
Solarbranchentag Baden-Württemberg

Stabiler Photovoltaikausbau zum Ziel

[18.10.2019] Auf dem Solarbranchentag Baden-Württemberg diskutieren
Vertreter aus Politik, Wissenschaft, Verbänden, Unternehmen und Kommunen
am 24. Oktober, wie eine dauerhaft positive Entwicklung beim
Photovoltaikausbau erreicht werden kann.

Wie der Südwesten seinen Solarstromanteil künftig weiter erhöhen kann, ist das Thema des

Solarbranchentags Baden-Württemberg (24. Oktober 2019) in Stuttgart. Der erste Block des Kongresses

befasst sich mit den Leitplanken für den Solarenergieausbau, meldet der Veranstalter Solar Cluster

Baden-Württemberg. Franz Untersteller, Minister für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft, wird über den

Status quo und die Zukunft der Solarbranche in Baden-Württemberg berichten. Über die Chancen für den

Solarausbau auf kommunaler Ebene informiert Steffen Jäger vom Gemeindetag Baden-Württemberg.

Welche Chancen sich für Unternehmen auf dem europäischen Solarmarkt ergeben, darüber spricht

Michael Schmela, Geschäftsführer von SolarPower Europe. Andrees Gentzsch vom Bundesverband der

Energie- und Wasserwirtschaft (BDEW) zeigt die Erfolgsinstrumente für die Solarwirtschaft in Deutschland

auf. Zum Schluss des ersten Blocks erklärt Markus Schwarz die Sichtweise der Sparkassen auf die

Photovoltaik und ihre Vorschläge zur Finanzierung ohne EEG-Förderung. Nach der Mittagspause geht es

im zweiten Block um Sektorenkopplung, Netzwerken und neue Geschäftsmodelle. Den Anfang macht

Andreas Bett vom Fraunhofer ISE mit einem Vortrag zum Thema „Sektorenkopplung – der Beitrag der

Photovoltaik zur zukünftigen Energieversorgung“. Über die Kombination von Elektromobilität und

Photovoltaik berichten Jean-Christoph Heyne und Kurt Desimpelaere vom Unternehmen Siemens. Im

Anschluss stellt Martin Klein von den Stadtwerken Ludwigsburg-Kornwestheim den Teilnehmern das

Projekt SolarHeatGrid – Solare Wärmeversorgung vor. Organisiert wird die Veranstaltung bereits zum

sechsten Mal von der Branchenvereinigung Solar Cluster Baden-Württemberg und dem Ministerium für

Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg. Laut Veranstalter werden rund 250 Besucher

erwartet.
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